
NOVELLE DES BUNDES-

IMMISSIONSSCHUTZGESETZES

DO, 13. 2. 2025 | 9.30 UHR

 Regierungspräsidium Kassel
 Am Alten Stadtschloss 1
 Walter-Lübcke-Saal      
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Unsere Kooperationspartner:  
Umweltallianz Hessen sowie Industrie-  
und Handelskammer Kassel-Marburg

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis zum  
6.2.2025 über das Anmeldeportal an. 

Jetzt klicken & anmelden ...

Die Umweltallianz Hessen ist eine Kooperation der Hessischen Landesregierung  
mit  der  hessischen Wirtschaft sowie den kommunalen Spitzenverbänden.                                     
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Ansprechpersonen:
Philip Wenzel | Telefon: +49 561 106 - 4741
E-Mail: philip.wenzel@rpks.hessen.de 
 
Yannic Neumann | Telefon: +49 561 106 - 4743
E-Mail: yannic.neumann@rpks.hessen.de
 
Regierungspräsidium Kassel | Umweltallianz Hessen
Am Alten Stadtschloss 1 | 34117 Kassel 
umweltallianz.de  |  rp-kassel.hessen.de

Die Veranstaltung richtet sich an die vom Thema betroffenen 
Personen in Wirtschaft und Verwaltung. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und abhängig vom Eingang der Anmeldungen. Bei 
Überbuchung werden Absagen erteilt.

kaum eine andere Form des Genehmigungsverfahrens un-
terliegt derzeit einer größeren Dynamik, als  das nach dem 
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG). Betroffene 
sind Betreiber aus den unterschiedlichen Wirtschaftssek-
toren - von der Windkraft über die Automobilindustrie bis 
hin zur Landwirtschaft. Durch die Novelle des BImSchG, 
welche seit Juli 2024 greift, hat sich eine Vielzahl an Ände-
rungen im Genehmigungsverfahren ergeben. Diese sollen 
zum einen den bürokratischen Aufwand abbauen, zum an-
deren die Verfahren beschleunigen. 

Dabei stellen die Änderungen des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes die Beteiligten aber auch vor verschiedene 
Fragestellungen, die den Umgang mit den neuen Regelun-
gen betreffen. Dazu zählen neben den Genehmigungsbe-
hörden auch beteiligte Fachbehörden, Umweltdienstleis-
ter und nicht zuletzt die Betreiber, die eine entsprechende 
Genehmigung begehren. 

Ich möchte Sie gerne einladen dabei zu sein und mitzudis-
kutieren, ob die Anpassungen des BImSchG tatsächlich in 
der Lage sind, eine Beschleunigung des Genehmigungs-
verfahrens herbeizuführen, ob das BImSchG in der der-
zeitigen Form einer dynamischen Wirtschaftslage inner-
halb des Landes gewachsen ist und welche Potentiale die 
künstliche Intelligenz in Bezug auf die Verfahrensbeschleu-
nigung und Entbürokratisierung haben kann.

Mit unserer Veranstaltung im Rahmen der Reihe EcoDia-
log – Betriebe und Behörden im Dialog - wollen wir Sie 
unter dem Dach der Umweltallianz Hessen, gemeinsam 
mit der Industrie- und Handelskammer Kassel-Marburg, 
informieren und die Novelle des BImSchG diskutieren und 
erklären. Lassen Sie uns global denken und lokal handeln. 
Packen wir’s gemeinsam an!

Herzliche Grüße
Mark Weinmeister
Regierungspräsident  

GRUSSWORT

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

Wie schnell ist das Deutschlandtempo wirklich?

mailto:philip.wenzel%40rpks.hessen.de?subject=
mailto:yannic.neumann%40rpks.hessen.de?subject=
http://umweltallianz.de
http://rp-kassel.hessen.de


  10:00 Uhr Begrüßung 
Hr. Mark Weinmeister
Regierungspräsident Kassel
 

  10:15 Uhr Umweltallianz Hessen 
Fr. Lisa Schäfer 
Leiterin der Geschäftsstelle der Umweltallianz Hessen
 

  10:30 Uhr   Begrüßung HMLU 
Fr. Kristine Exner   
Abteilungsleiterin Abteilung II, Hessisches Ministerium 
für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd 
und Heimat (HMLU)
 

  10:45 Uhr   Chancen der Beschleunigungs-
gesetzgebung 

Cornelia Weiner, Dr. Markus Hammes  
Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat (HMLU)

EINFÜHRUNG

VORSTELLUNG DER NOVELLIERUNG

  13:45 Uhr   Bedeutung der BImSchG  
Novelle aus Sicht eines  
Wickeldraht-Herstellers 

Hr. Jürgen Pesch  
Essex Solutions Germany GmbH, Plant Manager
 

  14:15 Uhr  Chancen und Hürden  
bei der Beschleunigung von  
Genehmigungsverfahren aus 
Sicht eines Beratungsbüros 

Hr. Stefan Hüsemann  
Sachverständiger für Genehmigungsverfahren,  
BFU Dr. Poppe AG

  12:15 Uhr  Aus Sicht der Oberen  
Naturschutzbehörde 

Hr. Stefan Eichel
RP Kassel, Dez. 27, Naturschutz bei Planungen  
und Zulassungen, Naturschutzdaten
 

  12:30 Uhr   Aus Sicht der Unteren  
Bauaufsichtsbehörde 

Hr. Bernd Berghöfer 
Landkreis Waldeck-Frankenberg, Fachdienst Bauen

  15:00 Uhr  Genehmigungsbeschleu- 
nigung in den Ländern aus 
Sicht der Industrie 

Hr. Hauke Dierks
Referatsleiter Umwelt- und Rohstoffpolitik,  
Deutsche Industrie- und Handelskammer 
 

  15:30 Uhr  Vorstellung KI-gestützte  
Digitalisierungsplattform  
für die Antrags- und  
Genehmigungsverfahren 

Hr. Bastian Rothe
Bundesministerium des Innern und für Heimat 

 

  16:00 Uhr  Zusammenfassung und 
Abschluss der Veranstaltung 

Fr. Birgitt Krumminga
RP Kassel, Abteilungsleiterin Abt. III, Umweltschutz

  11:15 Uhr Kaffeepause

  14:45 Uhr Kaffeepause

ABSCHLUSS

  11:30 Uhr  Inhalte und juristische  
Aspekte – Konsequenzen aus 
Sicht der Verfahrensführung 

Hr. Mark Koppelmann  
RP Kassel, Abteilungsbüro Abt. Umweltschutz
Hr. Wolfgang Holzhüter 
RP Kassel, Abteilungsbüro Abt. Umweltschutz
Hr. Yannick Schütt 
RP Kassel, Dez. 33.1, Immissions- und Strahlenschutz 

  12:45 Uhr Mittagspause

BIMSCHG NOVELLE AUS SICHT

DER FACHBEHÖRDEN

ASPEKTE AUS SICHT DER

BETREIBER & PLANER

LÄNDERÜBERGREIFENDE

ASPEKTE & DIGITALISIERUNG

  16:15 Uhr Ende der Veranstaltung


	Anmeldeportal: 


